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Das Baudepartament b a fio h ta t:
Der Gemeinderat von "Ve. es en hat am 15. November 1945 beschlossen, 

entlang der F listraße, see a e its , eine Baulinio mit 5 m Abstand von 
der Straßengrenze featzusetzen» Im Auflagevorfahren erhob dagegen 
der betroffene Grundeigentümer üInsprache. Sein Reohtanachfol- 
gor  zog die Einsprache jedoch auf Grund einer Vereinba­
rung mit dem Gemeinderat wieder zurück. (Der Gemeindorat e r te ilte  

hierauf mit Schreiben vom 11, Juli 1946 die Baubewilligung, wo­
bei er die mit  getroffene Vereinbarung in ihrem ganzen Wort­
laut als Bedingung in d ie Baubewilligung auf nahm und dazu erwähnte, 
daß diese Vereinbarung bzw. Bedingung auoh für die Rechtsnachfolger 

 gelte.) Nunmehr sucht der Gemeind erat d ie regi arungsra t l  i che 
Genehmigung der Baulinie nach. Sa besteht kein Grund s i e  zu verweigern.

Der Regi arungsrat
beschließt:

Der Beschluß des Gemeinderates Weesen vom 15»November 1945, be­
treffend Ziehung einer Baulinie entlang der Flistraße, a eese its , mit 
5 m Abstand von der bestehenden Straße, wird genehmig l.

Protokollauszug an das Bezirksamt Geuater zuhanden des Gemeinde- 
ratea Weesen (samt Baulinienplan mit regierungsrätlichem Genehmi- 

gsvermerk),
. Doppelter Protokollauszug an das Baud spar tenent (aamt Bau­

l i  ni enplan mit regierungsrätliehern Genahmigungsvermerk).
Dem Protokoll gleichlautend:

Der Staatsschreiber:




